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Lange gab es Vorurteile gegenüber 
manchen Formen der isländischen Um-
gangssprache. Die Verwendung von 
Slang, Fremd- und Füllwörtern wurde 
als ‹schlechte› Sprache, ‹Straßenspra-
che› oder ‹Jugendsprache› abgestem-
pelt. Der Zugang zur gesprochenen 
Sprache hat sich mit dem Aufkommen 
des Internets und der sozialen Medien 
allerdings grundlegend verändert und 
damit auch der Forschung und dem 
Sprachunterricht neue Möglichkeiten 
eröffnet. 

Der Vortrag konzentriert sich auf die 
Verwendung der gesprochenen Spra-
che als Lehrmaterial im Sprachunter-
richt. Wie wird im Unterricht authenti-
sches Material verwendet – oder wenn 
es nicht verwendet wird, warum nicht? 
Kann authentisches Material wie ein 
Kommunikations-Wörterbuch und Rap 

im Unterricht von Isländisch als Fremd-
sprache verwendet werden, um das Ver-
ständnis der Merkmale der gesproche-
nen Sprache in einem weiteren Sinne zu 
verbessern?
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